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Premiere zur Interschutz: DFV startet Weblog 
 
Eindrücke, Informationen und Emotionen: Erstmals gibt es ei-
nen Blog des Deutschen Feuerwehrverbandes. Unter 
www.feuerwehrverband.de/blog stellt das DFV-Presseteam 
dort den Auftritt des DFV und seiner Partner auf der Weltleit-
messe in Hannover vom 8. bis 13. Juni dar. Tägliche Einbli-
cke, attraktive Tipps und persönliche Meinungen: Der Blog ergänzt den DFV-Auftritt im Be-
reich Social Media perfekt. Unser Tipp: Einfach mal reinklicken!  
 
 

Fahrsimulator, Oldtimer und Rauchhaus: DFV-Gemeinschafts-
stand auf der Interschutz 
 
Von Geschichte bis Zukunft, von Kindern in der Feuerwehr bis zum Oldtimer: Der Gemein-
schaftsstand des DFV und seiner Partner auf der Weltleitmesse Interschutz ist so bunt wie 
die Facetten des Feuerwehrwesens. Vom 8. bis 13. Juni gibt es in Halle 27 auf Stand D30 
viel zu erleben und erfahren. Welche Themen die Besucher erwarten und wofür sich das 
Vorbeischauen besonders lohnt, berichten die Organisatoren der einzelnen Bereiche vorab. 
 

„Unsere Zukunft: Deutsche Jugendfeuerwehr“: „,Ich bin 
engagiert, stark, vegetarisch, ...‘ – wie unterschiedlich unsere 
Besucher sich sehen, können sie an unserer Wand der Vielfalt 
selbst beschreiben und dokumentieren. Die Cocktailbar in der 
Chill-Out-Lounge lädt zu entspannten Gesprächen ein und wer 
mehr Action will, kann Vorurteile ,umwerfen‘ oder sich an einer 

Wettbewerbsaktion zur Leistungsspange ausprobieren.“ (Angelika Haupenthal) 
 
„Unser Nachwuchs: Kinder in der Feuerwehr“: „Wir geben 
Tipps und Hilfestellung für die Gründung von 
Kinderfeuerwehren. Mit praktischen Beispielen zeigen wir, 
welche Arbeit in der Basis mit Kindern in der Feuerwehr 
geleistet wird – etwa mit der Murmel-Geschicklichkeitswand 
oder dem Rauchhaus. Prävention ist ein großer Bestandteil 
der Beschäftigung mit unserem jüngsten Feuerwehr-
Nachwuchs.“ (Michael Klein) 
 

„Unsere Geschichte: Tradition erleben“: „Patina oder neue 
Farbe, wie fabrikneu oder lieber doch im Zustand der 
Außerdienststellung – was macht einen Oldtimer authentisch? 
Die Grundlagen einer erfolgreichen Restaurierung und 
Zertifizierung vermitteln wir anhand von drei historischen 
Fahrzeugen live. Nicht nur die Autospritze aus dem Jahr 1922 
ist ein tolles Fotomotive!“ (Rolf Schamberger) 

 
„Unsere Innovation: Moderne Ausbildung“: „Was müssen Feuerwehrangehörige 
können? Wir stellen die neue modulare Truppausbildung in 
Bayern als Beispiel einer inhaltlich auf örtliche 
Voraussetzungen angepassten Truppausbildung vor. 
Besonderer Anziehungspunkt ist der Sondersignalfahrt-
Trainer: Mit Bild, Ton und Bewegung kommt die Simulation 
dem Stress einer echten Einsatzfahrt im Straßenverkehr sehr nah, so dass die Besucher hier 
die Beherrschung gefährlicher Situationen trainieren können!“ (Jürgen Weiß) 

http://www.feuerwehrverband.de/blog
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„Ferien- und Gästehäuser der Feuerwehren“: „Bei uns können Sie so richtig entspannen! 

Mit Liegestühlen und passendem Drumherum schaffen wir 
Urlaubsatmosphäre – und informieren zudem über die 
Angebote für Feuerwehrfamilien in unseren Ferien- und 
Gästehäusern. Von Action bis Entspannung, von Gudow bei 
Hamburg bis Titisee im Schwarzwald ist da alles dabei.“ 
(Walter Nöhrig) 

 
„Unsere Verbände: Aktiv für Mitglieder“: „Über das eigene, 
alltägliche Umfeld hinauszublicken fällt nicht immer leicht – vor 
allem, wenn es um scheinbar fachfremde Inhalte geht. Wir 
stellen Strategie- und Demokratieprojekte vor, geben Anreize 
für die Arbeit in den Verbänden und zeigen Lösungsansätze 
für Problemfelder auf.“ (Matthias Nowatzki) 
 
„Unsere Mitgliederwerbung: Willkommen bei uns!“: „Von Mecklenburg-Vorpommern bis 
Bayern, von Schleswig-Holstein bis Rheinland-Pfalz: Wir stellen Werbekampagnen aus ganz 

Deutschland vor. Die Zielgruppen sind unterschiedlich – 
Menschen mit Migrationshintergrund, Personen mit Handicap 
oder der komplette Querschnitt durch die Bevölkerung. Was 
funktioniert wie, worauf muss man vor Ort achten, wie 
bekomme ich weiteres Material? Darauf können unsere 
Experten aus der Praxis antworten und von ihren Erfahrungen 
berichten.“ (Maik Szymoniak) 

 
 

Impulse zum Ehrenamt und Netzwerke für Europa 
 
Zukunftsfähige Impulse zum Ehrenamt und schlagkräftige Netzwerke für Europa: Der 
Deutsche Feuerwehrverband (DFV) organisiert im Rahmen der Weltleitmesse Interschutz in 
Hannover mehrere hochkarätig besetzte Veranstaltungen.  
 
Dienstag, 9. Juni, 14 bis 17 Uhr: Feuerwehrkonferenz Europa (auf Einladung) 
 
Den Auftakt macht am Dienstag, 9. Juni 2015, die Feuerwehrkonferenz Europa. Vertreter 
nationaler Feuerwehrverbände und die zuständigen Repräsentanten für Bevölkerungsschutz 
aus Mitgliederstaaten der Europäischen Union erörtern hier Fragen zum europäischen 
Bevölkerungsschutz.  
 
Individuelle Vorträge befassen sich mit der Rolle Deutschlands im Kontext des europäischen 
Bevölkerungsschutzes, Europas Politik für eine unionsgerechte Hilfe bei Katastrophen, dem 
Prinzip der Freiwilligkeit als Grundlage wirksamer operativer Hilfe innerhalb der 
Gemeinschaft  sowie die wirksame Vertretung der Feuerwehren bei der EU in Brüssel. Eine 
international besetzte Diskussionsrunde betrachtet die Bedeutung und Perspektiven des 
operativen Bevölkerungsschutzes in der Europäischen Union für die Feuerwehren. Daran 
beteiligt sich unter anderem Johannes Luchner, Berater bei der Generaldirektion Humanitäre 
Hilfe und Katastrophenschutz der Europäischen Kommission. 
 
Dienstag, 9. Juni, 18 bis 21 Uhr: Internationaler Abend des DFV (auf Einladung) 
 
Der Internationale Abend des DFV als Empfang auf dem Messestand findet am Dienstag, 9. 
Juni 2015, statt. Hier können sich die Teilnehmer der Feuerwehrkonferenz Europa mit den 
Spitzen der Feuerwehrverbände und weiteren Führungskräften aus Wirtschaft und Politik 
vernetzen.  
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Freitag, 12. Juni, 10 bis 13 Uhr: Ehrenamtskongress „Einsatzort Zukunft“ (auf 
Einladung) 
 
Der „Einsatzort Zukunft“ steht im Mittelpunkt des DFV-Ehrenamtskongresses am Freitag, 12. 
Juni 2015. Die Stärkung des Ehrenamtes im Bevölkerungsschutz ist Ziel der Veranstaltung, 
von der ein öffentlichkeitswirksames Signal ausgehen soll. Der Kongress ist parallel auch der 
Deutsche Feuerwehr-Verbandstag 2015 und steht unter der Schirmherrschaft von 
Bundespräsident Joachim Gauck. 
 
Reinhold Gall, Innenminister des Landes Baden-Württemberg und aktiver Feuerwehrmann, 
ist zum Auftakt des Ehrenamtskongresses für Impulsgeber für 150 Führungskräfte aus 
Feuerwehren und Hilfsorganisationen. Mit Herausforderungen und Lösungen zum Ehrenamt 
befasst sich anschließend eine Podiumsdiskussion mit folgenden Teilnehmern: 

 Dr. Constantin von Brandenstein-Zeppelin, Präsident Malteser Hilfsdienst 

 Albrecht Broemme, Präsident Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 

 Reinhold Gall, MdL, Innenminister des Landes Baden-Württemberg 

 Peter Grüßner, Ministerialdirigent, Vorsitzender des Arbeitskreises 
Feuerwehrangelegenheiten, Rettungswesen, Katastrophenschutz und zivile 
Verteidigung (AK V) der IMK 

 Hans-Peter Kröger, Präsident Deutscher Feuerwehrverband 

 Christoph Unger, Präsident Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe 

 Dr. Arnold von Rümker, Präsident Johanniter-Unfall-Hilfe 
 
Anschließend werden Forschungsergebnisse aus der Praxis vorgestellt – etwa zu 
demographischen Entwicklungen als Herausforderungen für den Bevölkerungsschutz oder 
Motivationslagen bei aktuellen und potenziellen Freiwilligen. Eine gemeinsame 
Abschlusserklärung rundet den Verbandstag ab. 
 
Samstag, 13. Juni, 10 Uhr: Buchvorstellung „Brandschutzgeschichte“ (offen) 
 
„Brandschutzgeschichte“ ist der Titel des Buches im Kohlhammer-Verlag, das Rolf 
Schamberger, Leiter des Deutschen Feuerwehr-Museums, und Dr. Daniel Leupold, 
Feuerwehr-Historiker, gemeinsam verfasst haben. Die Autoren stellen die systematisch 
gegliederte Abhandlung der Brandschutz- und Feuerwehrgeschichte am Samstag, 13. Juni, 
im Kommunikationsbereich des DFV-Gemeinschaftsstandes (Halle 27, Stand D30) vor. Das 
Werk empfiehlt sich sowohl als Einstiegswerk für den interessierten Neuling als auch als 
Nachschlagewerk für den fachkundigen Historiker. 
 
 
 

 
Der Newsletter des Deutschen Feuerwehrverbandes ist ein Informationsangebot an alle Menschen, die sich in der 
Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Gerne können Sie ihn an Interessierte weiterleiten oder unter 
www.feuerwehrverband.de/newsletter direkt abonnieren. Abmeldungen sowie Änderungen der Mailadresse können 
Sie dort ebenfalls direkt vornehmen. 
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